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Minister of interior
Eskandar Momeni
c/o Embassy of Iran to the United Nations
Chemin du Petit-Saconnex 28
1209 Geneva
________________________

Sehr geehrter Herr Momeni
Mit grosser Sorge habe ich von den völkerrechtswidrigen Massenabschiebungen von Afghan*innen nach Afghanistan erfahren. Unter ihnen viele unbegleitete Minderjährige. Frauen dürfen qua ihres Geschlechts ohnehin nicht nach Afghanistan abgeschoben werden, da ihre Menschenrechte dort grundsätzlich verletzt werden.
Stoppen Sie bitte umgehend die massenhafte Abschiebung von Afghan*innen und sorgen Sie dafür, dass alle Afghan*innen im Iran angemessenen Schutz erhalten, u. a. durch einen regulären Migrationsstatus, der sie vor Refoulement schützt.
Ich fordere Sie zudem dringend auf, alle Afghan*innen im Iran vor willkürlicher Festnahme, Diskriminierung und Folter und anderen Misshandlungen zu schützen, u. a. beim Zugang zu Wohnraum, Gesundheitsversorgung und Bildung.
Alle afghanischen Frauen und Mädchen müssen prima facie als Flüchtlinge anerkannt werden, da sie in Afghanistan geschlechtsspezifischer Verfolgung ausgesetzt sind, was ein Verbrechen gegen die Menschlichkeit ist.
Bitte lassen Sie alle Personen, die willkürlich aufgrund ihrer afghanischen Herkunft und/oder Staatsangehörigkeit inhaftiert sind, unverzüglich frei.
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